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Calw  Amtsversciurmlunq.
Am Montag,  den 30 . d. M ., Morgens 8 Uhr , wird eine Aintsversammlnng auf dem Rathhause dahier abgehallen.
Die Gegenstände der Tagesordnung sind:

1) Publikation der Amtspflege -Rechnung pro 1871/72,
2) Vorlage in Betreff der Ausdehnung der Lantpost auf sämmtliche Parzellen des Bezirks,
3) Eingabe um Verwendung wegen Errichtung einer Eisenbahn -Haltstelle bei der Thalmühle,
4 ) Wahl des Bezirksausschusses zu Feststellung der Listen der Geschworenen , Schöffen und Gerichtszeugen.

Stimmberechtigt sind in dieser Sitzung die Gemeinden : Calw , Agcubach , Althengstett , Dachtel , Deckenpfronn , Emberg,
Gechingen , Hirsau , Liebelsberg , Liebenzell , Monakam , Neubulach , Neuweiler , Oberkollwangen , Ostelsheim , Röthenbach , Simmozheim,
Stammtzeim , Teinach , Unterreichenbach , Zavelstein , Zwerenberg , und zwar Calw mit 6 , Althengstett , Gechingen , Stammheim mit
je 2 , oie übrigen mit je 1 Stimme.

Die Ortsvorsteher der nicht stimmberechtigten Gemeinden sind eingeladen , mit berathender Stimme der Sitzung anzuwohneu.
Bei der unter Ziffer 4 der Tagesordnung bezeichnet» ! Wahl haben nach Art . 43 des Gesetzes vom 13 . März 1868

(Reg .-Bl . S . 77 ) die Obmänner der Bürgerausschüsse sämmtlicher Gemeinden des Bezirks , also auch derjenigen , welche in dieser
Sitzung nicht stimmberechtigt sind, nntzuwirken . Sämmtliche Ortsvorsteher werden daher angewiesen , die Bürgerausschußobmänner
auf KU/z Uhr Vormittags in die Versammlung abzuordnen.

Endlich werden die Ortsvorsteher derjenigen Gemeinden , welche mehrere Vertreter zu senden haben , ver inlaßt , für deren
Erwählung , sofern es nicht schon geschehen wäre , ohne Verzug zu sorgen und das Ergebniß der Wahl alsbald hieher anzuzeigen.

Den 20 . September 1872 . K . Göeramt.
Doll.

K. Eisenbahnbauamt Liebeuzell.

Fuhr-Akkord.
Das Beischaffen und Beiführen von ca. 2400 Stück Steinwürfeln vom Welzberg

bei Hirsau auf die Lagerplätze an der Bahn wird verakkordirt.
Die Abstreichsverhandlung findet am nächsten

Montag,  den 23 . September , Vormittags 10 Uhr,
auf dem Bauamtsbureau statt.

Liebenzell , -den 17 . Sept . 1872 . K. Eisenbabnbauamt.
Möll.

Calw.

Hans Verkauf.
Der in den letzteren Blättern ausge¬

schriebene Hausantheil der Christian Ja¬
kob Heu gle,  Schuhmachers Wittwe von
hier kommt am

Montag,  den 23 . Sept . 1872,
Vormittags 11 Uhr,

zum dritten und letzten Mal auf dem
Rathhaus zur Versteigerung.

Rathsschreiberei.
Haffner.

Holzbronn.

Langholz -Verkauf.
Am Montag,  den 23 . Sept .,

werden
73 tannene Langholzstämme mir ca. 120

Festmeter , und
19 Stück Eichen mit 8 Festmeter,
36 Stück eichene Wagnerstangen,
16 Stück tannenes Bauholz mit 5 Fest¬

meter 64 Cm ., und
11 Stück Rauhbuchen

verkauft.
Zusammenkunft Vormittags 10 Uhr auf

hiesigem Rathhaus.
Liebhaber werden hiezu eingeladen.
Holzbronn , 17 . Sept . 1872.

Gemeinderath.

Zavelstein.

Verschindlungs - und
Anstrich Akkord.

Die Gemeinde beabsichtigt , den nördli-
lichen Giebel ihres Schulhauses zu ver-
schindeln und mit Oelfarbe anzustreichen
und beträgt nach dem Voranschlag

die Verschindlung . 230 fl. — kr.
der Oelfarbanstrich . 53 fl. 20 kr.

Liebhaber zu diesen Arbeiten wollen ihre
Offerte schriftlich, versiegelt bis

Mittwoch,  den 25 . d. M .,
Mittags 1 Uhr,

dem Stadtschultheißenamt dort abgeben,
woselbst auch Ueberschlag und Akkordsbe¬
dingungen eingesehen werden können.

Im Auftrag:
Stadtbaumeister Werner.

Holzbronn.

Holzverkauf.
Am Montag,  den 23 . Sept . ,

werden Nachmittags 3 Uhr
11 Stück buchene und
70 Stück buchene und tannene Wag-

nerstangen , schöner Qualität,
verkauft . Zusammenkunft beim Rathhaus.

Liebhaber werden eiugeladen.
Den 19 . Sept . 1872.

Gemeinderath.

Privat -Anzeigen.
Calw.

Einladung.
Nächsten

Sonntag,  den 22 . dieß,
versammelt sich eine Anzahl im Jahr 1832
Geborener bei Schützenwirth Widmann
hier zu einer gesellschaftlichen Zusammen¬
kunft, wozu sämmtliche männliche und weib¬
liche Altersgenoffen von Stadt und Land
sekundlichst eingeladen werden.

Mehrere 1832er.

Calw.

Mineral - Bad.
Mit diesem erlaube ich mir , meinen verehr¬

ten Badgästen anzuzeigen , daß mein Bad
noch bis 5. Oktober eröffnet ist.

Friedr . Schnaufer,
Badinhaber.

Zündnadelrevolver,
6 -läufig,

Zündnadel -Hinterla - er,
Doppel - und einfache Terzerolen , sowie
Patronen für Revolver sind sehr billig zu
haben bei

Gottlob Mohr.

Ein ordentliches

Mädchen,
zum Arbeiten auf einer

N u n - m a j chine
findet dauernde Beschäftigung.

G . I . Stroh
bei der untern BrüL.
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^ Feuerwehr.
In der am 9. dieß stattgefundenen Generalversammlung WN7-

^ den folgende Beschlüsse gefaßt , die den nichtanwesenden Mit-
^ - gliedern hiemit zur Keuutniß gebraht werden.

1) Entschuldigungen wegen Fehlen bei Uebungen oder Brand-
füllen  dk ' r-iD Gekäste haben keine Geltung mehr , nur Krankheit
od er jO rts a b iv esenheit ist ein E n tschuld i gun gs grün  d . In beiden Fäl¬
len sind schriftliche  Entschuldigungen an die Zugführer einznsenden . Mündliche
Entschuldigungen bleiben unberücksichtigt.

Die Versammlung trat diesem Beschlüsse mit allen  Stimmen bei , davon aus¬
gehend , daß Jeder ein Geschäft hat und dasselbe versäumen muß und es in der Re-
gel Jedem  bei nur einigem gutem Willen möglich ist, auf 1 — 1V2 Stunden von sei¬
nem Geschäft abkommen zu können Wer dem so gemeinnützigen Institute nicht so
viel Zeit und guten Willen zum Opfer bringen kann , der möge lieber austreten und
es wurde deßhalb auch vom Verwaltungsrath beschlossen, Jeden , der sich diesem Be¬
schluß nicht fügen zu können glaubt , auf seinen Wunsch sofort austreten zu lassen.
Es ist tobe Zeit , daß denjenigen , welche glauben , bei der Feuerwehr sein zu müssen,
jedoch nichts leisten wollen und sich gewöhnlich mit „dringenden Geschäften " eutschul-
Ligen , ein Ziel gesteckt wird . Wer die Ehre haben will , Mitglied der Feuerwehr zu
sein , der muß auch zu jeder Zeit die dazu nöthigen Opfer an Zeit . Mühe uud gutem
Willen zu bringen bereit sein.

' 2) Obmänner , Zugführer und deren Stellvertreter , welche die Rapporte nicht
rechtzeitig — 2 Tage nach jeder Uebung und jedem Brand — eingeben , verfallen in
eine Strafe von 24 kr. , welche mit Offenlassung der Frist von 2 Tagen so lange
wiederholt wird , bis der Rapport beigebracht ist.

Der Hauptgrund für diesen Beschluß ist , daß Nachlässigkeiten der Führer ver¬
derblicher wirken als solche von nicht chargirten Feuerwehrmännern und daß diejenigen,
von welchen erwartet werden muß , daß sie ihren Mannschaften mit gutem Beispiel
Vorangehen , b. i Verfehlungen höher gestraft werden können.

Zur Ausfüllung der durch die verschiedenen Austritte entstandenen und entstehen¬
den Lücken und zur besseren Bemannung einiger Spritzen werden die hiesigen jüngeren
und alteren Männer , welche den Werth einer Feuerwehr begreifen und den Willen
haben , thätige  Mitglieder derselben zu werden , ersucht , sich bei dem Unterzeichneten
zur Aufnahme zu melden ; zugleich werden die Mitglieder daran erinnert,
Ln ihren Kreisen Umschau zu halten und ihre Freunde und Bekannte
zum Eintritt zu veranlassen.

Das Commando : Georgii.

Die Musterkarte des Hrn. Kaufholz in Stuttgart
ist mit einer brillanten Auswahl der modernsten Herbst - Iwd Winterstoffe bei mir ein¬
getroffen und bitte ich um recht häufige Bestellungen.

LI . HH . LLvUer.

Große goldene Preis-Medaille von Preußen von 1844.
Große Denkmünze von Baiern 1854.

S

^ -X)
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Ditz wtzoli. MellMMUtzrei
in Urnod

(Württemberg ) , beehrt sich hiermit anzuzeigen , daß sie auch ferner¬
hin Abwerg , rein geschwungenen und gehechelten Flachs , sowie ge¬
riebenen und ungeriebenen Hanf , welch' letzterer auf Kosten der
Auftraggeber hier gerieben wird , in jeder Quantität im Lohne
spinnt , und fortfahren wird , nur gut und rasch zu" bedienen .)

8 Unter Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung erklären
8 wir uns bereit, Spinnstoffe in jeder Quantität für die rühmlichst
I bekannte , mit den neuesten Maschinen versehene Mecll. spinaerei in

Urach anzunehmen , und werden wi >- die Garne gegen einen Spinn¬
lohn von 4 kr. für den württemb . Schneller von 2000 Ellen oder
126s Meter Länge in anerkannt guter Qualität wieder Miefern.

Indem wir noch erwähnen möchten , daß bei der Nähe die¬
ser renom.mirten Spinnerei die Frachtkosten ganz unbedeutend sind,
bitten wir uns mit recht zahlreichen Aufträgen zu erfreuen.

Die Agenten:
E . G . Grüner in Calw.
3 . Kall in Neubnlach.
Kl. 8chöninger in Weil der Stadt.
3 . Kall in Neuweiler.

A Josts. 8cstaub in Zavelstein.

2^

Heermarm 's Laden
io Clüu !.

Mein wohlassortirtcs Lager in
Zjurting Dvppeltucki,
gebt. A rollweih Kaumwolltuell,
Hursenet A Cnnefas,
Drill U 8ellnllsutter,
düstre A Cutillv,
Fries A Flanell,
Tllijllet A Orleans,
Wollutlus A Zanella

erlaube ich nur aufs Beste zu empfehlen.
Gar ! Zillina.

Immanuel Keermann's Nachfolger.

Alle Sorten Bänder
in Sammt , Seide , Wolle und Baumwolle,

Faden, Nähseide und Knöpfe,
Baumwollene Strickgarne,
sowie sämmtliche Kurzwaarrn

empfehle ich in bester Qualität zu billigen
Preisen.

Achtungsvoll
Carl Zilling.

3m. Neermann « Nachfolger.

Gutgelagerte

Cigarren u . Tabak
empfiehlt

Earl ZiLZrnft,
Im . Neermana's Nachfolger.

Wollene, baumwollene und seidene
/ranlentüchcr,

seidene Cravättchen, Cachenez, Taschen¬
tücher in reicher Auswahl bei

Im . Neermann's Nachfolger.

Auf bevorstehenden Jahrmarkt empfehle
ich mein Lager in

Thybet und Rips , farbig und
schwarz, Orleans , Lustre , Fla¬
nell, Moulton und andere Un¬
terrockstoffe, Ziz, Piquo und
weiße Zeuge , Patent -Sammt,
Kleider-und Bett -Zeuglen,Bett¬
barchent und Drilch, Baumwoll-
biber L Futterbarchent , schwar¬
zen Seidenzeug, seid. Chälchen,
Schlingtücher und Cravättchen,
schwarze und farbige 8-Eck-
Chales , Herrenhalsbiuden , We¬
sten, Rock- und Hosenstoffe al¬
ler Art.

Ein heizbares

Zimmer,
mit sehr schöner Aussicht , möblirt oder nicht
möblirt , hat sogleich zu vermiethen

Hch. Bauer,
Vorstadt.
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Ich erlaube mir mein Lager

fertiger Herren-Kleider,
sowie insbesondere eine sehr schöne Auswahl

inländischer und Niederländer

Tuch-, Buckskins- ^ Aeberffehcr-Stoffen
aufs Angelegentlichste zu empfehlen und sichere trotz des enormen Wollaufschlags noch billige Preise zu.

Carl Ziegler , Vahnhofstraße.
IVS . Durch best eingerichtete Schneiderei und tüchtigen Zuschneider bin ich im Stande , Anzüge nach Meß in kürzester

Zeit und nach den neuesten Moden anzufertigen . _ Obiger. _

Ich beehre mich, meinen Freunden und Bekannten hierdurch
mitzutheilen , daß ich mein seit einer Reihe von Jahren dahier be<

triebenes

Tuch- K Buckskin- Geschäft
an meinen Schwiegersohn Herrn Gottlob Meuterer käuflich abgetreten habe,

welcher dasselbe nunmehr für seine Rechnung und unter seinem Namen fort,

führen wird.
Indem ich meinen werthen Freunden von Stadt und Land für das mir

bisher erwiesene Vertrauen meinen innigsten Dank ausspre che, bitte ich freund¬
lich , solches auch auf meinen Schwiegersohn übertragm zu wollen und

zeichne achtungsvoll
AI . Tuchmacher.

Wie aus obiger Mittheilung meines Schwiegervaters , Herrn M . sckwiz-
gäbekc, ersichtlich, habe ich das von demselben seit vielen Jahren betriebene Ge¬
schäft käuflich erworben und werde solches nunmehr unter meinem Namen
fortführen.

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , das meinem Hrn . Schwiegerva¬
ter zu Theil gewordene Vertrauen auch mir zu erwerben , indem ich stets be¬
müht sein werde , meine werthen Kunden mit reelcr  Waare zu sehr  billi¬
gen Preisen  zu bedienen und lade deßhalb zu gütigem Zuspruch freundl . ein.

Calw , den 21 . Sept . 1872.

Tuchmacher.

Reichhaltige Auswahl
in allen Sorten

Winterbuckskins, Ueberzieherstoffen.
Schwarze und farbige Tuche

bis zu den feinsten Qualitäten,

Hemden - und Kleider Flanell,
wollene Strick - und Mebgarne etc.

- empfiehlt zu den billigsten Preisen
Calw , den 22 . Sept . 1872.

, luedmaeksr.

Flanelle
zu Hemden und Kleidern , s/4-Ellen breit , in neuesten Dessins und bester Qualität.

Duffs (einfarbig halbwollene Stoffe)
zu Kleidern und Jacken , 8/ 4-Ellen breit

empfiehlt billigst
Carl Ziegler , Eahnlwfstraße.

Neuer MB Süßer Mo«
ist in größeren und kleineren Quantitäten
zu haben bei C . W . Heiler.

ist zu  haben bei
Bäcker Seeg er.

Calw.

Tuch und Buckskins,
Hemden- und Kleiderflanelle,
Pferde -, Bett - L Bügel -Decken,
fertige Juppen und Jaquets

empfiehlt bei herannahender Saison in
großer Auswahl

Fr . Kling  er.

Die berühmten Brustbonbons:

ArabischeGummikugeln,
bereitet von

W . Sluppet ö- Comp , in Aipirsbach
wird von Aerzten bestens empfohlen bei allen
Brust - und Halskrankheiten , bei Husten,
Heiserkeit , Brustschmerzen , Verschleimung
der Lungen und der Luftröhren ; es wirkt
gleich nach dem ersten Gebrauch auffallend
wohlthätig , mildert den Reiz im Kehlkopfe,
beseitigt in kurzer Zeit jeden noch so hefti-
gen Husten . Zu beziehen durch die meiste«
Apotheken.

Vorräthig in Calw  in beiden Apotheken.
„ „ bei W . Schlatterer.
„ Teinachb.  ApothekerRösler.
„ Weild . Stadt  b . Apotheker

Nagel.
„Wildberg  b . Apoth . Stall.
„ „ b. Franz Jüdler.
„ Altenstaig  b . C . Walz.

In denselben Niederlagen befinden sich
die von uns dargestellten

Pepsin - Pastillen und
Magenmorsellen.

Das Pepsin ist bekanntlich derjenige
Stoff im Magen , welcher zur Verdauung
unumgänglich nothwendig ist. Die meisten
Krankheiten , die vom Magen ausgehen,
entstehen in Folge träger Verdauung , es
fehlt daher dem Magen Pepsin . Die Pep¬
sinpastillen und Magenmorsellen leisten da¬
her bei allen Magenleidenden aller Art gute
Dienste , sie befördern die Verdauung,
beleben den Appetit , führen dem Körper
eine Fülle von Gesundheitsstoffen zu, reini¬
gen das Blut und verbessern die Säfte.

Mein Lager in

Ellen-Waaren
ist mit dem Neuesten  in

Modtlloffen
für die Herbst -Saison bestens assortirt und
ich erlaube mir solches bei billig gestellten
Preisen bestens zu empfehlen.

Cr -rft Schall,
im früher Sprcnger 'schen Haufe.



Wegen Keller -Räumung verkaufe ich. so lange Vorrath

Fruchtbramtuiein, ^ ^ 2°-- M-.-
zu 30 kr das Liter — 54 kr per Maas,

bei größerer Abnahme noch billiger.

LLiSK 'LSS ' » Teinacherffraße.
tV6. Weniger als 2 Liter kann nicht abgegeben werden.

Calw.

Mpreßtuch
empfiehlt bestens

G . Grüner,  Seiler.

Pfcrdeknecht-Geslllh.
Ein solider jüngerer Mensch , welcher

gut mit Pferden umzugehen weiß , findet
bei gutem Lohn sofort eine Stelle bei dem

prakt . Arzt Fischer
in Neuenbürg.

Vom 1. Oktober an wird etwa aus die
Dauer von 4 —5 Wochen eine zuverlässige
weibliche

Person
zur Aushilfe in häuslichen Geschäften gesucht.

Näheres besagt die Exped . d. Bl.
Einen alten

Kastenofen
mit sturzenem Aufsatz hat zu verkaufen

Gottlob Mohr.
Calw.

Haus -Verkauf.
Wegen Abreise von hier ist das

Haus in der Badgasse Nro . 339
an den Meistbietenden zu ver-

C a l w.

Ein Logis,
bestehend in Stube , Stubenkammer , Küche
und Keller , hat sogleich zu vermiethen

Schneider Kaufmann,
Vorstadt.

Am Samstag, den
21. September,

habe ich

große

Polackenschweine
zum Verkauf im Hirsch  in Calw.

Marti » Ott,
Schweinhändler.

s K s s : « «- AS -: »  G s G
^ Bei allen und jeden

A Erkältungskrankheiten
wie Husten , Heiserkeit , Verschleimung,

M Hustenreiz , Auswurf , Brustschmerzen,
2: Lungenleiden , ist der Mayer 'sche

» Msss Lru8t -8^rup
^ ein unfehlbares sicheres Hausmittel.

Stets echt bei
^ W . Enslin  in Calw.
«SG W s «G ?:- « A G a

K

RoWIl
zum Säen verkauft

Bäcker Gw inner.

Einen starken zweirädrigen

Handkarren
verkauft D . Herion,

Badgasse.

IVOCIr .Aepfkl,
frische und reife Waare , hat noch abzugeben
den 23 . Sept.

Georg Pfrommer,
Biergäßle.

Nächstkommenden Mittwoch,  als am
Jahrmarkt , habe ich

ausnahmsweis große

Polackenschweine
im Gasthof zum Rößle  zu verkaufen.

Hoffman » .
Mein reichhaltiges Lager in
Bändern, Litzen,
Knöpfe, Seide, Faden,
Nadler- und
Spezerei-Waaren

erlaube ich mir bei billigen  Preisen in
empfehlende Erinnerung zu bringen.

Gruft Schall,
im früher Sprenger 'schen Hause.

Horb.

Für Wirthe!
Da dieses Jahr in Horb an der Kirch-

weihe kein Tanz ist, so werden die Herren
Wirthe , welche auf kommende Kirchweihe
noch keine Musik engagirt haben , darauf
aufmerksam gemacht , daß die hiesige Musik-
Gesellschaft , aus 6 Mann bestehend, sich
ganz oder zum Theil (3 , 4 , 5 oder 6 Mann)
zur Verfügung stellt

Das Nähere bei
Musiker Hummel.

Zu vermiethen
(auf Lichtmeß)

eine freundliche Wohnung sammt Zugehör
bei H . Noll,  Wagner.

Calw.
Bei Unterzeichnetem ist schönes

Haber - und Noggenstroh,
auch schöner Staudenroggen zum Säen,
und schöne rothe

Kartoffeln,
simri - oder sackweise, zu dem laufenden.
Preis zu verkaufen.

Johannes Rank
in der Vorstadt.

Mehrere

Schuhmachergksellen
finden Arbeit l ei

Eisenbahnschuhmacher
in Büchenbronn.

Ein heizbares

Stübchen
hat bis Martini zu vermiethen

Gottlob Mohr.

Logis zu vermiethen.
Mein oberes Logis , wozu auch eine

Werkstatt gegeben werden kann , sowie ein
kleineres Logis , welche beide auf Martini
bezogen werden können , hat zu vermiethen

Carl Erfle,  Schuhm .,
Metzgerpasse.

Simmozheim.
Dienstag,  den 23 ., und Mittwoch,

den 24 . Sept .,

frischer Kalk u. rothe Waare
bei

(Prima> Qualität)
Kirchner,

Ziegeleibesitzer.

150  fl. Pfleggeld
werden ausgeliehen durch

Amtsdiener Seeger
in Teinach.

— Calw.  Tagesordnung der Sitzung des K. Kreisstrafgerichts
am Dienstag,  den 24 . September : 1 ) Borm . 9 Uhr : Friederike
Philippine Kiefer,  19 Jahre alt , von Arnbach , OA . Neuenbürg,
wegen Diebstahls . 2 ) Vorm . 10 Uhr : Margaretha Oelschläg er,
ed. Dienstmagd von Unterhaugstett ; Margaretha , Ehefrau des Tag-

Löhners Johann Ulrich O elschläger  von da und Christine Oel-
^chläger,  21 Jahre alt von da, wegen Diebstahls und Hehlerei.
' — Stuttgart,  18 . Sept . Einem beim letzten Landtag im
Schoße der Kammer der Abgeordneten geäußerten ' Wunsche entsprechend
werden auf Anordnung des Herrn Verkehrs -Ministers Frhrn . v. Wach-

ter die Landpostboten mit Taschenuhren , welche nach der Post - und Te¬
legraphenuhr zu richten sind , versehen werden . Von der Regiminal-
behörde ist angeordnet worden , daß die öffentlichen Uhren in den von
den Landpostboten begangenen Landgemeinden nach den Uhren der Bo¬
ten gerichtet werden.

— Thann,  14 . Sept . Das heiße Wetter der letzten Tage hat
die Zeitigung der Trauben sehr befördert und inan ist der Ansicht,

Idaß die Weinlese in den ersten Tagen des Oktobers ihren Anfang
nehmen kann . Es wird nur wenig Wein geben , dagegen wird die
Qualität eine vortreffliche sein.

Redigin , gedruckt und verlegt von A. Oelschläger. (Hiezu Nro . 38 des Untcrhaltuugsblalts )
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